
Grosser Rat 
 

 

 
 
 
 

  - 1 - 

Kurzprotokoll Nr. 36 vom 17. Februar 2010 (ganztägige Sitzung) 
 

Vorsitz Gabi Badertscher, Grossratspräsidentin, Uttwil 
Anwesend 121 Mitglieder Vormittag 
  110 Mitglieder Nachmittag 
Ort  Rathaus Weinfelden 
 
 
1. Gesetz über Beitragsleistungen an die Schulgemeinden (Beitragsgesetz) 

(08/GE 8/117) (2. Lesung). Die Vorlage passiert die 2. Lesung ohne Diskussion. Re-
daktionslesung und Schlussabstimmung erfolgen an der nächsten Ratssitzung. 

 
2. Motion von Anita Dähler und Matthias Müller vom 12. März 2008 "Einführung ei-

nes gerechteren Sitzzuteilungsverfahrens bei Proporzwahlen (Änderung der 
Kantonsverfassung und des Gesetzes über das Stimm- und Wahlrecht)" 
(04/MO 42/430) (Beantwortung, Diskussion, Beschlussfassung). Der Regierungsrat 
beantragt, die Motion nicht erheblich zu erklären. Nach Diskussion im Rat wird die Mo-
tion mit 95:20 Stimmen nicht erheblich erklärt. 

 
3. Motion von Andrea Vonlanthen vom 1. Juli 2009 "Steuerabzüge für Zeitungs-

abonnemente" (08/MO 18/143) (Beantwortung, Diskussion, Beschlussfassung). Der 
Regierungsrat beantragt, die Motion nicht erheblich zu erklären. Nach Diskussion im 
Rat wird die Motion mit 93:10 Stimmen nicht erheblich erklärt. 

 
4. Antrag gemäss § 52 der Geschäftsordnung des Grossen Rates der CVP/GLP-

Fraktion, vertreten durch Josef Gemperle, Thomas Böhni und Markus Frei, vom 
11. Februar 2009 "Konzept Geothermie Thurgau" (08/AN 3/84) (Beantwortung, 
Diskussion, Beschlussfassung). Der Regierungsrat beantragt, den Antrag erheblich zu 
erklären. Nach Diskussion im Rat wird der Antrag gemäss § 52 der Geschäftsordnung 
des Grossen Rates mit 110:0 Stimmen erheblich erklärt. Das Geschäft geht an den 
Regierungsrat zur Ausarbeitung des verlangten Konzeptes zuhanden des Grossen 
Rates. 

 
5. Interpellation von Stephan Tobler vom 10. September 2008 "Die Raumentwick-

lung und die Entwicklung des verfügbaren Baulandes im Kanton Thurgau" 
(08/IN 11/42) (Beantwortung). Der Interpellant beantragt Diskussion, die mehrheitlich 
beschlossen wird. 

 
6. Interpellation der SP-Fraktion, vertreten durch Walter Hugentobler und Susanne 

Oberholzer, vom 6. Mai 2009 "Massnahmen gegen die drohende Arbeitslosigkeit 
von Lehrabgängerinnen und -abgängern (Jugendarbeitslosigkeit II)" 
(08/IN 26/122) (Beantwortung). Die Interpellanten beantragen Diskussion, die mit 
grosser Mehrheit beschlossen wird. 
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7. Interpellation von Elsbeth Aepli Stettler vom 5. November 2008 "Zunehmender 
Aufwand der Gemeinden für Hilfe und Pflege zuhause" (08/IN 16/59) (Beantwor-
tung). Die Interpellantin beantragt Diskussion, die mehrheitlich beschlossen wird. 

 
8. Interpellation der SVP-Fraktion, vertreten durch Stephan Tobler, vom 21. Januar 

2009 "Wie weiter mit dem Axpo-Aktienpaket des EKT?" (08/IN 21/79) (Beantwor-
tung). Die Interpellanten beantragen Diskussion, die mit grosser Mehrheit beschlossen 
wird. 

 
9. Interpellation von Josef Gemperle vom 17. Dezember 2008 "Wärmeverbunde bei 

kantonalen Bauten" (08/IN 19/70) (Beantwortung). Der Interpellant beantragt Diskus-
sion, die mit 49:6 Stimmen beschlossen wird. 
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